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DAS IST MEIN HERZENSPFERD VITE VALOO 

Der Hannoveraner-Wallach gehört zu mir, seitdem er drei Jahre alt ist. Ich bilde Valoo vielseitig aus.  
Er ist mein strahlender und verlässlicher Charmingboy auf Turnieren und in den Shows. 
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ABSCHWITZDECKEN
Vor allem im Winter empfehlen sich 
zum Warm- und Trockenreiten Ab-
schwitzdecken, die aus feuchtigkeits-
ableitenden Materialien bestehen.  
Die Decke schützt das Pferd vor Zug-
luft, vor und nach dem Reiten. Es gibt 
Abschwitzdecken von vielen Herstel-
lern und in allen Preiskategorien von 
20 bis über 200 Euro. 

Hacks
Größe: Die Rückenlänge vom Wider-
rist bis zum Schweif zählt. Besser eine 
Nummer zu groß als zu klein kaufen.
Material: Die Decke – ob aus Mikro-
fleece, Baumwolljersey oder Acryl – 
sollen in der Maschine waschbar sein. 
Gurte: Wenn die Decken beim Reiten 
benutzt wird, sollte sie keine oder  
abnehmbare Riemen für den Bauch 
haben, da diese herunterbaumeln und 
dadurch ein Sicherheitsrisiko sind.

Was gibt’s  
im Stall zu tun?

Ich bin jeden Tag im Pferdestall! Und das, seitdem ich ein kleines 
Mädchen bin. In diesem Hacks-Buch findest du jede Menge Tipps, 
Tricks und DIYs, die mich durch meinen Tag begleiten. Ich freue 
mich, wenn sie dein Reiterleben bereichern.

Praktische Decken- 
Halter fürs Aufbewahren 

und Trocknen 

Farbe: Es gibt Decken in allen mögli-
chen Farben und Mustern. Ein buntes 
Fleece fällt auf und macht es dir leicht, 
deine Decke wiederzufinden.
Waschen: Die Decken lassen sich  
bis zu 30° waschen. Colorwaschmittel 
empfiehlt sich. Bitte auf die Pflege-
hinweise achten.
Umweltschutz: Bei jeder Wäsche 
verliert die Decke unzählige Mikro-
fasern. Also solltest du die Decke 
wirklich erst waschen, wenn es drin-
gend nötig ist. Es gibt Waschbeutel, 
die den Stoff bei der Wäsche vor Ab-
rieb schützen und Flusen und Fasern 
auffangen. Nanopartikel im Wasser 
können sie nicht verhindern, aber es 
ist ein kleiner Beitrag für die Umwelt. 
Haare entfernen: Ich schüttle die 
Decken regelmäßig aus und entferne 
Haare mit einer weichen Bürste oder 
einer Kleiderfusselrolle – das emp-
fiehlt sich vor allem vor dem Waschen. 
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Ausmisten leicht gemacht

Jeden Tag werden bei uns die Boxen und die Paddocks vom 
Pferdemist befreit. Wir wechseln uns ab, meine Eltern, mein 
Bruder und ich. Warum ist es wichtig, die Pferdeäpfel von 
der Weide, vom Paddock und aus dem Stall zu entfernen?

2. 
Die zweirädrige Schubkarre ist voll beladen 
leicht zu bewegen. Das Schieben erfordert nicht 
so viel Kraft wie mit einer einrädrigen Karre. 

1. 
Zum Abäppeln auf den Paddock benutze ich  
einen Mistboy mit Rechen. Beide Geräte haben 
körpergerecht lange Stiele. 
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Hacks
Hygiene: Im Mist vermehren sich unewünschte 
Keime und Bakterien, da es darin warm und 
feucht ist. Auch Parasiteneier und -larven wer-
den über liegengebliebenen Mist von Pferd zu 
Pferd verbreitet.
Geilstellen: Pferdeäpfel erhöhen den Nähr-
stoffeintrag und fördern dadurch unerwünsch-

5. 
Die Schubkarre – auch Kippjapaner genannt –  
hat ein Gelenk zum Abkippen, so kann ich den 
Mist komplett ausleeren. 

4. 
Zum Misten nehme ich immer den Mistboy, bei 
großen Stellen eine Schüppe. 

3. 
Im Offenstall haben wir mit Hanfeinstreu sehr 
gute Erfahrungen gemacht. Es ist staubarm, ab-
sorbiert Feuchtigkeit und Gerüche. 

ten Pflanzenwuchs. Außerdem meiden Pferde 
instinktiv Geilstellen. Nehmen Mist- und Geil-
stellen auf der Weide überhand, werden die 
Pferde sozusagen gezwungen, Gräser zu fressen, 
die sie lieber meiden würden.  
Fliegen: Pferdeäpfel locken Fliegen an, vor allem 
im Stall ist das ein nerviges Problem.   



10

Stall & EquipmEnt

AUFBEWAHREN
Ich bin ein Aufräumfreak! Bei mir 
kann es gar nicht ordentlich und sau-
ber genug sein. Diverse Ideen für die 
Aufbewahrung meines Equipments 
haben sich bewährt. Zum Beispiel 
große Boxen und Minikommoden mit 
Schubladen, die es beim bekannten 
schwedischen Möbelhaus zu kaufen 
gibt. Wir haben in der Sattelkammer 
ein hohes Regalbrett angebracht, auf 
das die größeren Boxen genau passen.

In die Boxen kommen zum Beispiel 
Gamaschen, Fliegenhauben, Gebisse 
und Zügel.  
Die Schubladen sind mit extra Käst-
chen unterteilt, nehmen die Pflege-
mittel und Arzneimittel auf, aber 
auch meine Sporen und Stollen für 
die Huf eisen finden darin ihren Platz. 
Ich freue mich, wenn ich meine  
Sachen schnell finden kann und sie 
sauber aufbewahrt sind. So hat alles 
seinen festen Platz 

3 Die Minikommode  
mit den Schubladen

2 Gamaschen finden  
darin ihren Platz

1 Die Boxen für das  
größere Equipment

31

2
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WaS gibt’S im Stall zu tun? 

BANDAGEN & GAMASCHEN
Schön aufgereiht – Valoos Bandagen. 
In diese Drahthalterungen passen sie 
perfekt. Ich rolle sie nach jeder Benut-
zung ordentlich auf, auch nach dem 
Waschen und Trocknen. Noch ein 
Wort zum Bandagieren: Eine wissen-
schaftliche Studie hat ergeben, dass 
das Bandagieren die Durchblutung 
und die Propriozeption, also das Lage-
gefühl des Pferdes, beeinträchtigen 
kann. Ich nutze Bandagen vor allem 
für die Showauftritte und Turnier-
besuche und lasse sie im täglichen 
Training eher beiseite. Beim Gelände-
training benutze ich feste Gelände-
gamaschen, die die Sehnen schützen. 

Hacks
Aufrollen: Am Bandagenende mit 
dem Klettverschluss (Klett auf  
Klett)beginnen und darauf achten, 
dass er auf der Außenseite ist. Ohne  
Faltenbildung und möglichst eng  
auf wickeln.
Gelände-Gamaschen: Schützen die 
Beine und Sehnen durch eine Carbon- 
verstärkung vor Schlägen oder Stößen. 
Sie müssen sehr gut passen, damit sie 
nicht scheuern. Wichtig ist, dass die 
Gamaschen atmungsaktiv sind, damit 
die Sehnen nicht überhitzt werden.
Anlegen: Beim Anlegen unbedingt 
darauf achten, dass die Gamaschen-
innenseiten sauber sind, damit keine 
Scheuerstellen durch Dreck entste-
hen. Sofort nach dem Ritt abnehmen, 
so wird Überhitzung vorgebeugt.

2 Fusseln im Klett-
verschluss lassen sich  
mit einem kleinen 
Drahtkamm entfernen. 

1 Bandagen in den  
Wandhaltern, die es im 
Reitsporthandel gibt.

1

2


